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Cölbe stellt sich vor:

Die Gemeinde Cölbe liegt im 
mittelhessischen Landkreis 
Marburg-Biedenkopf und grenzt an 
den südwestlichen Teil der Region 
Burgwald, eines der größten 
unzerschnittenen Waldgebiete 
Deutschlands.
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Energie(ziele)konzept für Cölbe

¸ Welche Möglichkeiten hat Cölbe, um die derzeitige Energiesituation 

energetisch, umweltseitig und wirtschaftlich zu verbessern. 

¸ Die Vorschläge zu den einzelnen Maßnahmen sollen eine möglichst 

nachhaltige Technik betrachten und die Wirtschaftlichkeit hierauf 

berechnen. Insbesondere sind die Auswirkungen auf den 

Primärenergieverbrauch, die Umweltbelastung und die 

Sozialverträglichkeit zu prüfen. 

¸ Eine solche Betrachtungsweise kann sicherstellen, dass sowohl die 

Interessen der Beteiligten berücksichtigt werden als auch 

kommunalpolitische, volks- und betriebswirtschaftliche Kriterien in die 

späteren Entscheidungen gleichermaßen einfließen. 



Maßnahmen für Cölbe:

¸ Fortwährende Sanierung kommunaler Liegenschaften (Erneuerung 

Heizungsanlagen, Fenster etc.) 

¸ Nutzung Sonnenenergie zur Warmwassererzeugung

¸ Bereitstellung Dachflächen für private Photovoltaikanlagen mit 

Bürgerbeteiligung 

¸ Modernisierung Straßenbeleuchtung, versuchsweise Solar-

straßenleuchte

¸ Einbau Beleuchtungsanlagen mit tageslichtabhängiger Steuerung 

¸ ĂSaubererñ Strom f¿r kommunale Liegenschaften 

¸ Erdgasbetriebene Dienstfahrzeuge

¸ Verkehrsplanung/-vermeidung

¸ Bauleitplanung



Beispiel Sporthalle (BJ 1978) Cölbe:



Umsetzung

¸ Erneuerung des ständig undichten Flachdaches durch ein flach 

geneigtes Satteldach mit einer den heutigen Anforderungen 

entsprechenden Wärmedämmung und einem durchgehenden First-

Oberlichtband. Tageslicht spart künstliche Beleuchtung und schafft 

ein freundliches Ambiente

¸ Einbau einer tageslichtabhängig gesteuerten Beleuchtungsanlage 

(intelligente Steuerungstechnik mit Lichtsensoren und 

Bewegungsmeldern), die ein Energie-Einsparpotential je nach 

Nutzungsdauer und Beleuchtungsniveau von 33% bis zu 55 % 

aufweist.



Bürgersolar auf Gemeindedächern



Bürgerinformation

Å Bereitstellung der Dachflächen 

für Photovoltaikanlage mit 

Bürgerbeteiligung

Å Energieversorgung mit 

Ăsauberemñ Strom durch die 

Elektrizitätswerke Schönau 

EWS

Å Austausch der alten Ölheizung 

durch eine erdgasbetriebene 

Anlage (Mini-BHKW)



Bürgerinformation



Energieatlas



Biomasse-Heizkraftwerk



Stromerzeugung als ĂAbfallproduktñ

¸ Betreiber Holz Schmidt GmbH erzeugt mit dem Kraftwerk Wärme, um 

damit die neuen Trockenkammern zur Holztrocknung betreiben zu  

können 

¸ Als Brennstoff wird ausschließlich naturbelassene Biomasse in Form 

von Koppelprodukten aus der Rohholzverarbeitung (Rinde und 

Sägespäne) und Durchforstungs- sowie Waldrestholz eingesetzt 

¸ Die Anlage ist in der Lage, bis zu 8.900 MWh elektrische Energie im 

Jahr zu erzeugen = Bedarf von ca. 2.200 Einfamilienhäusern 

¸ Wärmeenergie von rund 39.000 MWh = Bedarf von ca. 13.000 

Einfamilienhäusern 

¸ Um die gleiche Menge Energie mit Heizöl zu erzeugen, müssten ca. 

4,8 Mio. Tonnen Heizöl verbrannt werden. Durch die Inbetriebnahme 

des Heizkraftwerkes entsteht so eine CO2-Minderung von rund 

12.500 Tonnen/Jahr



Nahwärmenetz für Fleckenbühl

¸ Hier leben und arbeiten rund 120 ehemalige und hilfesuchende 

Süchtige. Zu den hofeigenen Betrieben zählen neben der 

Landwirtschaft eine Käserei, Metzgerei, Töpferei, Hofläden sowie ein 

Umzugs- u. Transportunternehmen 

¸ Investitionssumme 210.000 Euro

¸ Gesamtbedarf  jährliche Nutzwärmemenge 1.150 MWh

¸ Wärmeleistung 600 kW


